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Siegburg, den 10.06.2016 
 
 
 
An die 
Mitglieder des 
Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und 
Integration 
 

 
gez. 
 
S. Leitterstorf 
Vorsitzende 

nachrichtlich 
an alle Kreistagsabgeordneten 
 

 
f. d. R. 
 
 
 
 
 
Schriftführerin 

 



 

 

 

 

 

CDU-Kreistagsfraktion Rhein-Sieg 

 
 
 
 
 
 
 
 

DIE GRÜNEN 

 

 
Geschäftsstellen: Kaiser-Wilhelm-Platz 1  -Kreishaus-  53721 Siegburg  

eMail: cdu@rhein-sieg-kreis.de   eMail: info@gruene-rhein-sieg.de 
Internet: www.cdu-fraktion-rhein-sieg.de   Internet: www.gruene-fraktion-rhein-sieg.de  
Tel. 02241/69777 Fax 02241/64225  Tel. 02241/50737  Fax 02241/53642  

 

 

An den 
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Sebastian Schuster 07.04.2016 
Kreishaus 
53721 Siegburg 
 
 
nachrichtlich: 
Fraktionen/Gruppen 
 
 
 
Vorstellung Arbeitsmarktbericht 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
die Fraktionen von CDU und GRÜNEN stellen folgenden Antrag:  
 
In der Sitzung des Sozialausschusses am 20. Juni 2016 wird der Arbeitsmarktbericht 2015 und das 
Arbeitsprogramm des Jobcenters für 2016 durch den Geschäftsführer des Jobcenters vorgestellt. 
 
Ein besonderer Schwerpunkt soll dabei auf die Frage gelegt werden, inwieweit das bestehende 
Arbeitsplatzangebot in der Region überhaupt ausreicht, den Bedarf an Arbeitsplätzen zu decken 
und welche Maßnahmen zur Erreichung einer Vollbeschäftigung bisher ergriffen wurden bzw. 
welche Faktoren hier als Hindernisse wirken. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
gez. 
Dr. Torsten Bieber     Alexandra Gauß 
Ivo Hurnik      Gabi Deussen-Dopstadt 
 
f.d.R. 
Andreas Grünhage 
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Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Sebastian Schuster 
im Hause 

nachrichtlich 
Fraktionen 1 " EINGANG 

£ 

21. April 2016 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die SPD-Kreistagsfraktion stellt folgenden Antrag: 

Wenn der Geschäftsführer des Jobcenters in der Sitzung des Ausschusses für 
Soziales, Gleichstellung und Integration am 20.06.2016 den Arbeitsmarktbericht 
2015 und das Arbeitsprogramm des Jobcenters für 2016 vorstellt, sollte er 
insbesondere auch 

1. auf die Entwicklung/Veränderung der Zahl der Langzeitarbeitslosen 
eingehen und aufzeigen, wie diesem Personenkreis geholfen wird und 
welche Maßnahmen erforderlich wären, um auch für sie eine bessere 
Integration in den Arbeitsmarkt zu erreichen; 

2. darstellen, auf welchem Wege die überdurchschnittliche Zahl der 
Arbeitslosen mit Migrationshintergrund (42 % bei nur 21,2 % an der 
Gesamtbevölkerung) abgebaut werden könnte; 

3. darüber informieren, ob auch ehrenamtliche Organisationen, die 
Sprachunterricht für Flüchtlinge geben, finanziell unterstützt werden oder 
ob Gelder für Sprachförderung nur an gewerbliche Anbieter gehen. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Dietmar Tendier, Folke große Deters, Harald Eichner und Fraktion 

i.A. 

Geschäftsstelle 
Kreishaus 
Kaiser-Wilheim-Platz 1 
53721 Siegburg 

Telefon: 02241 /609 39 
Fax: 02241 / 51875 

E-Mail: 
spd@rhein-sieg-kreis.de 

Internet: 
www.spd-rhein-sieg.de 
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RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  

 
07 – Kommunales Integrationszentrum   
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration 20.06.2016 Vorberatung 

Kreisausschuss 27.06.2016 Vorberatung 

Kreistag 29.06.2016 Entscheidung 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Integrationskonzept 2016 für den Rhein-Sieg-Kreis 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration empfiehlt dem 
Kreisausschuss, dem Kreistag folgenden Beschluss vorzuschlagen:  
Das Integrationskonzept 2016 des Rhein-Sieg-Kreises in der Fassung vom 07.06.16 wird 
beschlossen. 
 

 
 

Vorbemerkungen: 

 
Nach Vorgabe der Bezirksregierung Arnsberg mit Zuwendungsbescheid zur Einrichtung eines 
Kommunalen Integrationszentrums vom 01.12.2014 wurde der Rhein-Sieg-Kreis beauftragt, bis 
zum 31.12.2015 ein überarbeitetes und durch den Kreistag genehmigtes Konzept vorzulegen. 
Die Frist wurde nach Antrag mit Schreiben vom 20.10.2015 durch die Bezirksregierung Arnsberg 
auf den 30.06.2016 verlängert. 
 
Von Juni bis Oktober 2015 hatten alle im Kreistag vertretenen politischen Parteien, alle 
Wohlfahrtsverbände, Bildungseinrichtungen, Migrantenorganisationen, Verwaltungsstellen des 
Kreises und der kreisangehörigen Städte und Gemeinden, Verbände, Organisationen und 
Einrichtungen, die im Bereich Integration aktiv sind sowie Sicherheitsorgane die Gelegenheit, in 
sechs Arbeitskreisen ihre Vorschläge und Impulse einzubringen. Bis Anfang März erstellte das 
Kommunale Integrationszentrum einen Entwurf, der dann allen Mitgliedern der Arbeitskreise noch 
einmal zur Überarbeitung vorgelegt wurde.  
 
Mit Beschluss der Sitzung des Ausschusses für Soziales und Gesundheit vom 20.04.2016 wurde 
die Fassung des Integrationskonzeptes vom 11.04.2016 in drei weiteren Stufen erörtert und 
Ergänzungen und Änderungen aus den Gesprächen mit der operativen Ebene und der 
Geschäftsführer der Wohlfahrtsverbände, der Arbeitsgruppe der von den Bürgermeister/innen 
benannten vier Vertreter sowie der sozialpolitischen Sprecher der Kreistagsfraktionen eingepflegt 
und abgestimmt. 
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So wurde ein Maximum an Mitwirkung aller beteiligten Akteure im Rhein-Sieg-Kreis 
sichergestellt. 
 
Auf Grund der Terminierung des letzten Abstimmungsgesprächs mit den sozialpolitischen 
Sprechern der Kreistagsfraktionen nach der Frist zur Versendung der Vorlagen für die 
Ausschusssitzung, wird das fertige Integrationskonzept den Fraktionen zeitnah nachgereicht. 
 
 

Erläuterungen: 

 
Das Integrationskonzept 2016 des Rhein-Sieg-Kreis bildet den Rahmen für die Ziele, die in den 
nächsten Jahren vom Rhein-Sieg-Kreis mit Integrationsarbeit verbunden sind. 
 
Gleichzeitig bildet es gem. RdErl. des MSW und des MAIS ‚Richtlinien für die Förderung 
Kommunaler Integrationszentren‘ (BASS 11-02) die Voraussetzung für die Einrichtung und den 
Betrieb des KI im Rhein-Sieg-Kreis. 
Das Kommunale Integrationszentrum wird auf Grundlage dieses Konzeptes jeweils zum Ende 
des auslaufenden Kalenderjahres (zu Anfang des aktuellen Kalenderjahres) seinen Jahresplan 
veröffentlichen. 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Integration am 20.06.16. 

 
 
 
 
 
 
 



RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  

 
50.2 - Grundsatz- und Planungsaufgaben; Betreuungsstelle  
 
 

M i t t e i l u n g 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration 20.06.2016 Kenntnisnahme 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Einrichtung einer Taschengeldbörse in Hennef                                                                                        
hier: Sachstandmitteilung 
 

 
 
 

Mitteilung: 

 

Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration hat in seiner Sitzung am 

17.02.2016 beschlossen, der Stadt Hennef aus dem Teilprodukt 0.50.40 „Finanzierung 

konkreter Projekte“ eine einmalige Anschubfinanzierung zum Aufbau einer Taschengeldbörse 

in Höhe von 5.000,- € zu gewähren. Der Betrag konnte aus Mitteln des Haushaltsjahres 

2015, für die eine Ermächtigungsübertragung auf das Haushaltsjahr 2016 vorlag, 

bereitgestellt werden.  

 

Die Taschengeldbörse Hennef ist nunmehr Ende April an den Start gegangen. Nähere 

Informationen sind der beigefügten Pressemitteilung des Vereins Altenhilfe Stadt Hennef e.V. 

zu entnehmen. 

 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

 

Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Integration am 20.06.2016. 

 

 

Im Auftrag 
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Anlage: 
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